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Am 2. Juli 2003 hatte die neugegründete Theater-AG ihr erstes Stück uraufgeführt:  
  
Biedermann und die Brandstifter (Max Frisch) 
  
Wie bieder muss man sein, um sich das eigene Haus über dem 
Kopf anzünden zu lassen? So lautet die Frage des Abends, die 
sich jeder stellt ... nur nicht Gottlieb Biedermann, seines 
Zeichens Haarwasserfabrikant und engagierter Stammtisch-
redner, welcher sich in seinem eigenen Wohnzimmer plötzlich 
einem bedrohlich-ungebetenen Gast gegenübersieht. 
  
In dieser Situation sind Biedermann weder seine arztbesessene, 
leicht hysterische Frau Babette noch das schnippische Dienstmädchen Anna von großer Hilfe. 
Als der Eindringling, der sich alsbald als arbeitsloser Ringer namens Schmitz entpuppt, 
Verstärkung in Form der attraktiven und wortgewandten Kellnerin Maria Eisenring bekommt, 
nimmt das Verhängnis seinen Lauf: Ungefragt - doch unverhohlen - werden Fässer auf den 
Dachboden gerollt, mahnende Stimmen verklingen ungehört und ein Geist klagt seinen 
vermeintlichen Mörder an 
... das Ende scheint unausweichlich. 
  
 
  
   Das Team bei "Biedermann 
   und die Brandstifter" waren ...   
   Alessia Rittstieg, Anna Dieke, 
   Charlotte Carnehl, Christopher Rüping, 
   Georg Brückmann, Jakob Schwerdtfeger, 
   Jan-Christoph Röben, Julia Pampel, 
   Lea Woitack, Maike Krüger, 
   Marianne Mey, Patricia Olsen, 
   Philip Heinzelmann, Philip Sennstock, 
   Roman Dirksen, Saskia van Daal, 
   Stefanie Baldauf, Ulrich Hinze 
   und Yamina Kuhlmann.   
    
   Leitung: 
   Tscherwen, Schröder   
 


